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Raubüberfall in Neukölln: 38-Jähriger
stirbt nach Treppensturz!

Ein Raubüberfall auf einen 38-Jährigen in Neukölln endete
tragisch: Er starb nach einem Sturz. Ermittlungen laufen.

Sonnenallee, 12057 Berlin, Deutschland - Ein tragischer
Raubüberfall in Berlin hat einen 38-jährigen Mann das Leben
gekostet. Der Vorfall ereignete sich am 21. Dezember 2024 vor
einem Mehrfamilienhaus in der Sonnenallee, Neukölln. Der
Verstorbenen war zusammen mit seiner Lebensgefährtin
unterwegs, um einen Karton mit Cannabis in seine Wohnung zu
bringen, als sie übel überrascht wurden. Laut Tagesspiegel
beobachteten die mutmaßlichen Räuber das Paar und lauerten
ihnen im Treppenhaus auf.

Während des Übergriffs wurde dem Paar mit Gewalt der Karton
entrissen. Als der 38-Jährige und ein mutmaßlicher Mittäter
stürzten, fiel der Geschädigte auf den Kopf und verlor das

https://www.tagesspiegel.de/berlin/kriminalitat-cannabis-geraubt-uberfall-endet-todlich-13789471.html


Bewusstsein. Er verstarb zwei Tage später im Krankenhaus an
den erlittenen Kopfverletzungen, wie in einer aktuellen
Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft Berlin erläutert
wird.

Anklage wegen Raubes mit Todesfolge

Die Staatsanwaltschaft hat inzwischen Anklage gegen den
29-jährigen mutmaßlichen Räuber erhoben. Dieser floh nach
dem Überfall zunächst in die Dominikanische Republik, wurde
jedoch am 26. April 2025 aufgrund eines fehlenden Visums
ausgewiesen und am folgenden Tag bei seiner Rückkehr am
Flughafen Frankfurt/Main festgenommen, da ein Haftbefehl
vorlag. Seitdem befindet er sich in Untersuchungshaft. Sein
Komplize ist bereits angeklagt, und es laufen Ermittlungen
gegen drei weitere Beteiligte, die ebenfalls in den Vorfall
verwickelt sein könnten.

Im Kontext der aktuellen Kriminalitätslage in Deutschland ist
auffällig, dass die Gewaltkriminalität insgesamt um 1,5 %
gestiegen ist. Dies zeigt die Polizeiliche Kriminalstatistik 2024,
die auf BKA veröffentlicht wurde. Diese Statistik verzeichnete
217.277 Fälle und stellt damit den höchsten Stand seit 2007 dar.

Krise der Gewaltkriminalität

Die Zunahme von Gewaltdelikten, besonders in Verbindung mit
Rauschgiftkriminalität, bleibt besorgniserregend. Die
Jahresstatistik verzeichnete außerdem einen Anstieg der
Tatverdächtigen, einschließlich einer Zunahme bei
minderjährigen Beschuldigten. Außerdem ergibt die Statistik,
dass trotz eines gesunkenen Gesamtkriminalitätsniveaus von
1,7 %, die Gewaltkriminalität unverändert hoch bleibt, was die
Dramatik der jüngsten Ereignisse unterstreicht.

Der Überfall auf den 38-Jährigen wirft ein Schlaglicht auf die
Herausforderungen, denen sich die Polizei und die Gesellschaft
gegenübersieht, wo Gewalt und Drogenvergehen häufig Hand in
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Hand gehen. Die Ermittlungen zu diesem tragischen Vorfall
werden fortgesetzt, um die Hintergründe vollständig aufzuklären
und die Täter vor Gericht zu bringen.

Details
Vorfall Raub
Ort Sonnenallee, 12057 Berlin, Deutschland
Verletzte 1
Festnahmen 1
Quellen www.tagesspiegel.de

www.berlin.de
www.bka.de
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